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28. November 2000 

An die Damen und Herren von Presse, Funk und Fernsehen: 

Den Haag gescheitert  –  Berlin startet durch

Lokale Zusammenarbeit statt globalem Stillstand 

Nach dem Scheitern der UN-Klimakonferenz in Den Haag macht sich Berlin daran, auf loka​ler Ebene ein verbindliches Zukunftsprogramm zu erarbeiten. Vertreter von Wirtschaft, Gewerk​schaf​ten, Senat und Umweltverbänden haben gestern Abend im Abgeord​ne​ten​haus von Ber​lin inhaltliche Schwerpunkte einer „Lokalen Agenda 21“ für die Region Berlin-Bran​denburg fest​gelegt und konkretisiert. Interessengruppen wie IHK, DGB und Grüne Liga sowie wissen​schaft​li​che Einrichtungen und Senatsverwaltungen, die in einem „Agendaforum“ zu​sam​men​arbeiten, vereinbarten eine Marschrichtung für wichtige Handlungsfelder. 

In den Handlungsfeldern sollen die Ziele des Kli​ma​schutzes und der zukunftsfähigen Ent​wick​lung umgesetzt werden. Zu den Schwer​punkt​the​men „Mobilität“, „Zukunft der Arbeit“, „In​for​mationsgesellschaft“, „Bildung“ und „inter​natio​na​le Zusam​men​arbeit“ wurden kon​krete Ar​beits​aufträge beschlossen und Vorbe​reitungsteams gebildet. Das Agendaforum und die zu​stän​digen Senatsverwaltungen werden zu diesen Schwer​punk​ten Ziele und Maßnahmen erar​beiten, mit denen eine umweltverträgli​che, wirtschaftliche und soziale Ent​wicklung der Region erreicht werden kann. 

Im Einzelnen geht es um folgende Schwerpunkte:

( 
Zukunft der Arbeit:  Beschäftigungs- und Aus​​bil​​dungs​bündnisse; neue Arbeitsplätze im Umwelt​schutz und bei sozialen Dienstleistungen schaffen; Übergänge zwischen Erwerbs-, Gemeinwesen- und Eigenarbeit erleichtern 

( 
Strukturwandel zur Informationsgesellschaft:  ökologisch und sozial gestalteter Einsatz von Infor​mations- und Kommunikationstechnologien in der Region 

( 
Mobilität: Ergänzungen zum „Runden Tisch Stadtentwicklungsplan Verkehr“, z. B. direkte Bürger​beteiligung zu strittig bleibenden Fragen 

( 
Berlin in der Einen Welt:  Migration/Einwanderung sowie Partnerschaften mit Mittel-Ost-Europa und Ländern des Südens 

( 
Weitere Schwerpunkte sind soziale Stadtentwicklung, Bil​dung, Partizipation und Ge​schlech​tergerechtigkeit. 
Das Agendaforum wird am 22. Januar 2001 die Arbeit in den Handlungsfeldern fortsetzen. Erste Projekte wur​den bereits in der „Pro​jekt​börse – Partner für Nachhaltigkeit“ mit der IBB gestartet. 

Ansprechpartner für die Presse: Lars Vogelsang, Geschäftsstelle, Tel. 204 557 09 / 612 808 71.

Diese Presseinformation und weitere Materialien sind abrufbar unter der WWW-Adresse: agendaforum.agenda-21.net 
Die Geschäftsstelle des Agendaforums wird von der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung gefördert. Trägerin ist die GRÜNE LIGA Berlin e. V. 
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